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Kinderklinik kommt
später als erhofft

,f{in isteriunl brenßt l:u p|"loric ifr? K || N I K uM

Dio lrreiburBcr Klinikcn und der
lörderverein für krebskrankc
Kinder hallen sich zu fnih ge-

frcut Das lvissenschaftsmiais
l{'riunl rn Stuttgart hat ihre
I lolfnung ruf sfhncllc Vcrui.lli-
chung rks frplxntor Noubaüs
!l€r |(rburßcf t.JDjversitatskin
(hrlInik für loo Milllotlcn liLrro
zurrichlr Srnlachl ln ('in€r Anl
wort duf {}rrr lk ifti Alfrage des
chrnrAlrgcr Iinanrnrinirters
Wrlli sril([{:le. el)ll 

^hgoordnelrr r0s OIx.rkir(h lrnl (lrr ],ilril
auf dje iluphoric'llrrrnse Ilrst in
drei llhrcn soll einc baugcneh
nliguogsrcilc Pldnung vorgelcgt
werden. f rciburgs Kliilkchcf Rü-
diger sie'wcn hatte zuvor dc:n

!rnzug fur2orTverkündet
Das Wsscnschaftsminisleri

um machte in seiner SlellunS
nahnlc keinerlei konkrete AnSa
bcn zur Neubauplanung tür das

Zentrum für Kindcr und Ju
g0rdmedizin weder zur Iinan'
zicrung, Raumplanung Kinder
kordiologie und Fe.tigstcllung
noch lurn Standort eln(s neuen
lilternhauses und ?ur in Freiburg
angestrebten Zusammenarbeit
zwischen der uniklinik und dcm
Josciskrankrnhaus obwohl lrrei_

bur8s Klinikchel'Slewert das lui'
nlsteriunr schriftlich zu eincr
klarcn 

^ussagc 
gcdranill hatte

hs blieb irotzrlem unvcrbindlich
lirsl A[Irng Augusl hirlle Sie-

wcrt stolz uber dic lrrcsse ver
kirndd crhabc sich mit dcrn Gc.

sch:iflsfiihrcr r[.s ll('llionalvcr-
hundes kirchlidler KrirnleDhaiu'
ser, l'Lelmut Schillinger äuf ein
Kons(nsmodcll für die Ftsion
der Kin(lerabteilung des konles.
sionellen St JosefskrankeDhxu-
ses mit der Universitälskinder-
klinil Bceimgt :livjr sird lctzt gu
ter Iloflirung, dass es klapptl
versichertcn bei(1e. lrprognosti-
rierte den [inzug vollnundig

^\tl 
2ol7

Demnlch soll dic Kin(lerlbtei-
lung des Joseflhauses mit ihrcn
jetzt 58 Personaistcllen und,15
ilettcn ganz untct das l)ach der
Unikiinik s(hlüpfen. Im losel:s'
haus bliebc nur eine Station zut
tlehandlungvon Neu- und Früh
gcbol{ncn. so der Plan Dalcgcn
wech$elt auch die kussenäülli-
chc Notfüllpraxrs ins neuc Kjn-
dor und luBurlkcnlrum An dcr
Iircisrchrr StraLi(. Zrrr Irinaniir'
nrn8 {l.s [$ /\lrllioDen Itureil
N_euhaus vcrcinbanen Siewerl
und schillinilcr, class d.s (ield
lür drs oclrc Tentrum mil lJo

Betten mogiichst aus lvlitlcln
der Uniklinik und des l-rndes'
ho(hschulbaus i(omrnen soll

Weniger klar beurteilt das lÄn-
aleswissenschallsministerium
di('lJge in llrciburg Il sejncr
Antvort rul dio klcino An{'rxge
von Willi St!.helc sdlricb Minis
Lcrialdircll0fin Sahitu' Schwr
nilz, rlnc Weicherst.'llung scl

no(h nr.hl vorgrnd[]rrren wor'
(lcn. llin Vorh{bc! dicser tlrü
ßcnorrirrrrrg crlbrdcrc eirrr .,ln
gc AlrslinrnNnB [ri1 (lcm SlaaLs-
nrinjslcriunr : Sio bestlil.iSte je-

doch. drss die Notwcndigkcit
cincs Ncuhnus cincr Kin(hrkli
nik unbcstritlol sei.

Die cewerlschafl \trdi und
dcr IJetriebsrat dcr Llnillinik
hatten sciroD vor zNei Wo(hcn
berweifblt, dass das l-rnd dls
Ltauvofhabcn in der gewünsch
lcn Zcit unlselzen

Der l_ördorvcrein 1ür krcbs
kranke Kinder. der in den ver-
gangenen jo Jahrcn mehr als 40
Millionen turo fürdic Kindcrkli
nü in lircjburg Bcsammelt u!1d
unterr anderem rwei Iilternhiu-
ser geb&ut und die !inanzierung
von l5 l'crsonaistellen (Arzte,
Pllcger) iibernotrrmen h{t, be
fürchtet, (lass sich dr,f Neubiu
um weiterc Jahro vcrzogcrD
könntc tir wcrtctc die Slcllunll
nirhme aus SlutlS{11 üls scharfirs
lJrenltnlanover, (las dir! /u-
kunftsflanunE für cin ncucs lil
tcrnhrus nril ubcr 5ö ncllan l11f

rvahrsclreirrlich lrirt Milliootn
Iiuro auf einem lrbbaugru0d'
stuck unmittelbar ncbcn det
ocucn Kinci.rklilrik crhcbiich et

Däs alte Kinde.'l lospital, das
i88o als Privatklinik gcgrun.let
wuade und 19lo rur LJni kanr, ist
hollnungslos übernltert lls lei-
det an Platzmangel, übcrholter
Ltaustcchnik. bröckelndcr lla!L
subslanz unrl an cincr notwendi
gen engen Anbindung an andere
Abteilungen des Klinikums.
'l rotz derMängel sind trors(hung
und Praxis aufeincm hohen Ni
vcau. Die vorsichlige und abwar'
tende t{altung des Ministcriums
vorteidilltc Unikliniksprecher
Bcniilmin wäscholr mit I linwcis
auf die (omploxität ries i'roiek'
tes. Das Lto{l versprcchc nichts,
$oklnge d:rs Vorhaben nirhl von
rioo (ir$rri0il rhgos{gnrl $ci lr
gehe ie.ldl) davon {u{. dass d$r
Ncubau nirht aul'die langc llank
g|schobcnwo[lc
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nach baüe Isabellc Ncu cin
Drahtge'steil, an, das sif aus Ton
die Unterkonstrüktion nlodc'l-
liertr. Von dieser Konstruktion
wurde in drei 1'eilcn cine Nega-
ljvlbro nngefedigl woraus die
Maskenbildnerin eroeI Innen-
korpcr herstellte Djeser wurdc
mit Silikon befiillt, der nach ei
ner g{.wissrn Zeil wie(lef rus der
Iiom) Benonrn)en wird Drnn
folgl die ticm8iung, Ilaare wor
drn cjngcstochen, jqlcs ciirein

Allcin dic Bemalung bean-
sprucht mehrere faSe Arboits.
zeit, schi.ht firr Schicht müsscn
dic tiarbfll iulgclragen wcrdcn,
damjl allcs $o lralurgetrcu wit'
rnüglicrh wjrkt. Zum Suten
schluss wird l-Iippo noch ange.

zogen mit scrncnr solbslge
stricklen Pullunder und der schi-
cken L,atzhose sieht mall auah
nicht gleich clas Iragegcstcll, das
dcm licben Klcinen scincn tlalt
gibl.

Neben lcbensechten fiiguren
stollt Isabelle Ncu auch profcs
sioncllc silikonmasken Ilir I.il-
me. -i'hcaler und Vergn{igrü1gs
parls her, dic dem schauspicler
ein vöiiig neues Gesicht vcrlej-
hen so wird aus rinen ,ungcn
l\lenn cin Oreis, aus ciner schö-
ncn lrrau ein Monstcrr Dea Phan
tario sind da kcin0 Crcnzen gc-
s(:ut. An snkllur llighlr\:l) MIs.
len arbeitel die Kiinslhrin v0llo
vierwochen

Wer es zu solchcr Perfektion
im Maskenbau hringcn will.

Ein Spielerberater ist kein Spielervermittler
Der F,ntntenclinqcr Ilnternehner KLAUs KERN beschtiltiqt sich ln seineni iLinqsten I]Ltch tl1it tlen't \\tcshlerqchen dcr [ulSbollprol'is

Dicsor l\'lann kann vom Fußball
nicht genug bekommen: Der
Fmmendinger Unlernehmer
Klaüs Kern, Iahrgang 1959, hal
sich erneut den Genuss gegönnt.
ein Buch überdiesenwunderba'
rcn Sport zu schreiben. und sich
dabei viele (k{anken liemachl
wie m!n heule sm bestenvor al

lem junge Proäs bcrater könne.
Unumwundcn gjbl cadettrr au( h
zur ,.t)trs i$l ein Mcticr, dls ni(h
sehr rcirt Abcr €i11 Spielerberx
[r ist das Grgrnteil ..incs splc
l(rcrrnittlcrs Währ.nd l.d?lc
rer mit eincm Iul3buller vor rl-
lem Gold verdienen will, geht es

dcm wirklichen Beraler nur um
dasWohl dcs l'rofis.'

In den) in Oslerreiahverlcgteo
Lland.,Mchr a)s nur ein Spiel"
versuaht Kcrn jurgcn Spiclcrn
vor allemlipps zu geben, wie sie
sich ernähren urd pflegen oder
wic si! sich am beslen im Um
gang mit den Medien verhallen
sollten. Der in Kenzingcn gcbo-
rene Autor beschreibl, wie man
si(h bei cincm Vcrcinswcchsel
zu vc.hrLlur hab(, und lirgl
njcht zulctzt Dach derguteD Mo.
tivalion eines I ransfcrs. Was

Kern abcr an) mcistan aul dcm
llcr^.n licgt, ist das finanzi(lk)
ccbarol {icr Spioler I)$ln seinr
Ilrlahrung habe ihnl gczeigt,
dass [icht lvcnigc fußballprotis
mlt dcm vicl('n loa ihncn ver'

dienten 6ck1 nicht umzu8rtren
wissen Angereichen hat Klaus
Kern sejn lvctk mit lnteruicts,
dio ernril prominenten Irußbali'
größen gefiihrt hat, wie loa( hin)
Löw, Gilbert Gress oder Karl'
hcinz Förstcr

Dabci waa (laus Kcrn, (ierheu'
te nlit s€iner lrirma übeMiegend
cebäuderenovicrungen im Fl'
sass vornimnlt. nir sclhsl Prorl
Dorh aul cinc iangjiihrige i:uß-
balliirfalrrun6 kann er dennoch
zunickblickcn: Kern spielte als

Akti\arr in IVciswcil. timrncodin-
gcn, Gutrch und Ottoschwrn-
den und war Spieiertrainer in
Norsingen und liausen sowie
Corlnincr bcim I;C lcningcn

tlinter die Kulissen dcs l'rofi'
fußballs blicltecrals Mcntaltrai
ncr, chbei konntr cr mit dcn lrai
ncrn lbni Schumacher bei for-
tuna Köln und wolfSanS lirank
in Jena zusammenarbeiten. Aus
dieser Zcit vcrmag er die schons
ten Anekdoten zu orzöhlen
Doch darum geht es Klaus Kem
nichl: Der lußballer und desscn
wirlschaftlichc Ixislcnz ist sein
I Iruptlhemagcwordon, denn ei-
ne saincr Grundüberrcugungcn
lautcl l'onr Ruhm könnc nran
nichl (,wig lchen rru

) KI.AUS KtRN: MEHR AL5 NUR
EIN SPIEL, tqoth'Vcilaq,1,9.90 tu'

Eine Frau und viele Gesichter
Ob Nilpfertl oder alter Marut: MASKENBtLDNEntn lsnbelle Neu entwirft Figuren

Wer lsabelle Neu in ilrrer
Werkstätt besucht, den er'
wartet eine kreativ wilde
Mixtur aus Bildhauetrerk-
statt, Maleratelier und Gru-
selkabinett. Das Atelier der
Maskenbildnerin liegt auf
dem Celände derCanter-
Brauerei in Frsiburg.

iraNt ttiRCIN {rJüL{R

ln cirenr Ncbrrgobiud('hnl Isn
bclle Neu geDlejnsanr ml1 der
Fotogra{in tsrin Schilling und
dem sfccial-lltictsKiinstlcr
Stuart S:rymanski ein Sludio rn-
gcrrrietet \{rndhohc MilchglRs
schciben tauchen die Arbcits-
räume in hellcs TaScslicht Auf
den'lischen und in !ien llogalen
lürmen sich allerlei werkzeug
und 

^rbcitsmalerialicn:SchminLutensiLicn, Farbcn, Mo'
delliermassen llilfsmittel zun
Abformen. Von einem Wandrc-
gai stant der naturgelreu gear
bcitctc Kopfeincs Gorillas hcrah,
illerlci Körpcrleile und lbrsi rea'
listisch und ausdrucksvoli ge

sLaltet..r Püppen warten auf ih
rrn niichslen Finsrt, ebensorvie
tiuschcnd echt gearbeitete I jgu'

rcn und phantasievoll gebildele
lUasken

,Wihrcnd cbs Abilurs lraltc
ich einer l\li$kenbiklner krin.
ncugelernl, dcsserl !!crksiatt
nlifh soiorl {iszinjlrlc. l)a lagen
vcrfuultr füllc Irerurn. Pcrücken,
Mrsten Da da(hte ich mir. das

könnte auch clwas ftir mich
sein '

Dcm cedanken li('ß Isabeilc Neu
Tätcn folgen t]bcr Umwege gc

lang es ihr, beim |reibufger
l'heater einen I'raktikumsplatz
zu ergattern. .,tlier konnte ich
von Anfang rn mitarbeiten,
li0im schminken des uhors bei-
spielwcise.' Dem I'raltikun)
schloss sich ejnc Ausbildungs
strllc als tul0slenbil(lnerin {n.
,.l.)aftir hube ich so8ilr ricn t'latz
gn der Maskotrbildncrschulc in
lllninz srusnn lasscn, dcr mir ztrr
sclbt\r Zeil zugesagt !vurde '

lleinr Srhminkcn des Chors isl
es nicht gebiieben l$allclle Nou
holL aus eincm slibilcn^lumini

umkoffer eincs ihrer
Meisteruerlc beruor:
ilippo der dctailgc-
treu gcformte Koflf ci-
nes Nilplrrdc$ So m-
turgetreu, dass man
meint, eln lebendiges
wcsen vor sich zu ha
ben libeuso die Figur
cincs alten Mannes,
der mit stolz erhobe-
ncm tlaupt und irritic-
rend intensiv blickcn-
den Augen den Be

trachter tixien
tlippo trat sie als Rc'

fercnzobjekt ,,qursi
aus dem Nichts hcr
aus" modelliert. An)
Anlhrg slan(li$ Zoich
nungen ilnd ein klei-
ncs lbtrinodell, um

K.,in {hterM('ns(h. sondem einc l\tppc ist sich lnil dcr Irigur ver
dralel\d,ltlrrlr/rilrqprrpsollpn^ln/r,rcq lrilul /u nr.ilhan llJ

kabellc Neu uirl ,.Hippo" - cils ilrc. Meiraerull( frc. Der sc/bil(rfslnckte Pulhilldil ved?(kl llus Mdalhlt'
slell, das das Nilpferil tusanrn)pnl4h f (nO5 !litj. (rR6{ N \!ra,Ltl

nluss vor allem rin inl wahrslcn
Sionc des lvorles ausgczeichne
tes tingerspitsengefiihl mil-
bringen, ein srchercs Auge, drei-
dimensionales VorslL'llungsver_
mögen ünd viel. vi.'l Geduld
Und darl sich nie nril dem llr-
reichten zufriedengebeo Nach
dem Isabellc Ncu ihre Ausbil
(lung dbg0schlossen hrtte, hclcg-
10 sie ?ushtzliche Kursc in llerlit
und ltalicn

I.)ie F[guren waren schon
in Filmen zu selrctl

;;;,;;r,t ,r"" lcrntc sic bci uc

kannlcn t'uppcnspiclerinn.'n.
Sehrv{el vcr(lankt sie auch cincr
Zu$atzausbildung in der europa-
wcit f ühren(len Spccial-Uffocts'
schmiedc Millcnium lX von
Neill 60rton in London. Der Itest
ist Leaming by Doing und dcr
stiindige Aüstausch mil Koilc-
gen uod anderen Künstlcrn

Nebcn ihrer regelmäßigen Ar
bcit für das lhcater (Masken-
und Figurcnbau) war Isabelle
Ncu an zahlrei(hen lilmproduk
tionen als Maskenbildnerin und
Special Llfects-Spezialistin be-
tciiigt. So an dcr 

^RD'Kindersc-rie ,J iere bis unlers [)ach': dent
Spielfihr .,Zeit der Zilrmerbrän
dc {mil Uwc Ochscnkncchl)
odcr dcm RAtr't)ranla .,S(hnllcn-
well" (tjwe Korkislh) WelteRr

|ilmproiekte sind in Arbejt..,Das
ist aber noch gcheinl'l sagl sie.

,Wcgen der lrilmrechte."

-(ldur l(em (rcchlsJ rnil scinr trreirn{l 6ilb.r1 6r5s


